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Zehn LäuferInnen aus den USA mit
schwarzen Leibchen mit weisser In-
schrift «Brazen Racing» werden am
30. Juni am Murilauf teilnehmen.
Die meisten von ihnen sind zum er-
sten Mal in der Schweiz. Während
zehn Tagen werden sie jeden Mor-
gen ihre Laufschuhe anziehen, und
im  Rahmen eines moderaten Pro-
grammes den Kanton Bern näher
kennenlernen.

Bei den Brazen Racings – zu deutsch
«unverschämte Rennen» – hat sich die
Läuffergruppe kennengelernt und es
haben sich Freundschaften entwickelt,
die mehrere Jahre und Dutzende von
Trail Halbmarathone umfassen. Ange-
führt werden sie vom Schweiz-Ameri-
kaner Stefan Ryser, der neben Kalifor-
nien seine Wurzeln im Basel- und Bern-
biet hat. Er läuft um gesund zu leben
und ist absolut kein Spitzenläufer. Es
macht ihm nichts aus, letzter zu sein.
Er habe aber noch nie einen Lauf aus-
gelassen oder aufgegeben, sagt er.

Von Basel zum Murilauf auf die
Kleine Scheidegg
Vor dem Murilauf ist ein 10 Km Lauf
über alle vier Rheinbrücken in Basel
vorgesehen. Am Montag Morgen nach
dem Murilauf geht es von Worb via
Biglen über eine 14 Km Strecke hinauf
zur Moosegg. Am nächsten Tag ist ein
Lauf entlang der Emme und Ilfis ange-
sagt und später ein Besuch in der Bier-
brauerei «Mein Emmental». In Wengen
will Ryser seine Lauf-Freunde mit der
«Gemsen Trophy» herausfordern; wer
die Strecke in unter 75 Minuten auf den
Männlichen schafft, kann gratis zu-
rück nach Wengen fahren. Später in
der Woche wird dort die nächste Her-
ausforderung stattfinden. Unter der
kundigen Führung des Murilauf OK
Präsidenten Beat Schori nimmt die

Eine Delegation aus dem Silicon Valley am Murilauf

«Brazen Racings»

Gruppe die Endmoräne der Jungfrau
Marathon Strecke von Wengen auf die
Kleine Scheidegg in Angriff. 

Independence Day in Wengen 
Traditionell finden am 4. Juli, also dem
amerikanischen Unabhängigkeitstag,
überall in den USA Laufveranstaltun-
gen statt. Brazen hat ihr Haupt-Ren-
nen in Concord, Kalifornien. Stefan-
Ryser überrascht die Gruppe mit einer
5 Km Brazen Fernveranstaltung in Wen-
gen mit speziell angefertigten Leib-
chen, Laufnummern und Finisher Me-
daillen. 
Brazen Racing ist ein kleines Famili-
enunternehmen in San Pablo an der
Bay von San Francisco, das jährlich 26
Trail-Rennen veranstaltet. In Concord
wird das Rennen mit der amerikani-
schen Hymne gestartet, in Wengen hat
Ryser einen Alphornbläser engagiert.

Laufnummer fürs Leben
Brazen ist bekannt für interessante
Trail Runs und kreative Medaillen. Die
Rennen finden in den lokalen Natur-
schutzreservaten des Mount Diablo,
des Mount Hamilton oder entlang der
San Francisco Bay statt. Brazen Racing
macht für jedes Rennen spezielle Me-
daillen mit eigenen Themen. Dabei
werden die originalen Landschaftsna-
men verwendet, so gibt es den Koyo-
ten Hügel-Lauf, das Bären Fluss Ren-
nen und den Erdbeben Trail Lauf.
Brazen hat eine Fangemeinde von meh-
reren tausend Läufern, 263 davon sind
sogenannte Streakers, das heisst sie
haben mindestens während einem Jahr
alle Brazen Rennen absolviert. Als
Auszeichung erhalten die Streaker
eine Startnummer fürs Leben. Der
Murilauf ist für die amerikanischen
Lauffreunde eine interessante Ergän-
zung.
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Brazen Racing am Neujahrstag, schnell ein Foto vor dem Start. Bild: zVg

Rangliste:
Kategorie 7., 8., 9. Klassen
und Mischklassen 7. – 9.
1. mo Mööö
2. mo Lazy Town
3. mo Stäcke Töri
4. mo Trippytrappy
5. mo Thanos
6. se Späckwägg
7. se Zürcher Gang
8. se Moto Moto
9. mo Mikea
10. se Fc Brösmeli

Mit fast 600 Kindern und Jugend-
lichen in über 50 Teams ging am
Wochenende die 20 Ausgabe des
Schüler-Fussball-Cups 
über die Bühne.

Der Schülercup gehört jedes Jahr zu
den absoluten Höhepunkten für die
Schülerinnen und Schüler aus Muri,
Gümligen und Allmendingen. Mit
grösstmöglichem Einsatz wird um je-
den ball und um jeden Punkt ge-
kämpft. Die Resultate sind wichtig aber
eben nicht nur. Es zählt auch das ge-
meinsame Vorbereiten, das Zusam-
menstellen der Teams, das Organisie-
ren der Trainings, die Namenssuche
und dann freuen sich am Ende auch
alle darauf, die Pommes-Frites-Gut-
scheine im Muribad einzulösen und
das Diplom im Klassenzimmer aufzu-
hängen.
Auch in diesem Jahr lobte Niklaus
Balzli, Verantwortlicher Spielbetrieb,
die fairen Spiele und den problemlosen
Verlauf des Turniers. Denn trotz des
grossen Ehrgeizes, den die Teams an
den Tag legen, wurden auch die un-
glücklichsten Niederlagen akzeptiert.
Der Sportgeist hat gewonnen. Selbst
das Wetter machte mit. Die für den
Samstag Nachmittag prognostizierten
Niederschläge fielen schliesslich erst,
als der Schlusspfiff des letzten Spiels
längst verhallt war. So muss es sein.

Peter Pflugshaupt

Schülercup 2019

Fussballfest auf dem Füllerich

Das legendäre Penaltyschiessen bei Unentschieden auf das Extra-Tor beim
Speaker-Wagen. Bild: pp

11. mo Birebande
12. se Teebütu

Kategorie 6. Klassen
1. se Schwabbelnde Fischies
2. se Ehrä Entwänder
3. mo Young Moos
4. se Gurkensalat
5. se Stabil

Kategorie 5. Klassen
1. se Team Picante
2. se Börek
3. se Fc Namenlos
4. se Fc Bananenflitzer
5. mo The Lions
6. all Fc Blüemeli
7. se Fc Zündhölzli

Kategorie 4. Klassen
1. me Fc Black Panther
2. ho Fc Brönnessle
3. mo Fc Marshmallow
4. ae Hyper Kids
5. ae Fc Lightning
6. all Fc Prima

Kategorie 3. Klassen
1. ho 1. Fc Donner
2. ae Fc Rasenmäier
3. ae Young-Boys
4. ho 1. Fc Blitz
5. me Fc Fussball-Hacker
6. mo Pikachu Dribblers
7. do Fc Schleimiger Hotdog

Kategorie 2. Klassen
1. me Chnochebrächer
2. ho Crazy Kickers
3. mo Meisterball
4. ho Die Feuerkicker
5. mo Fussballkickers
6. ae Fc Turbo Kicker
7. me Fc Raketenraser
8. ae YB-Flitzer

Kategorie 1. Klassen
1. do Fc Dorfkicker
2. ho Fc Feuerball
3. mo YB-Moos
4. me Die Fussball-Freunde
5. ae Torschützen 1a
6. me Goldene Pumas


